
tenheimer 1800 idem to Gr.; Laubenheimer 1800
idem 10 Gr.; Geißenheimer »802 idem 9 Gr.

2. Durch veränderte Betriebsvorrichtungen ist man
dazu gelangt, auf den Frischfeuern des Bergbe,
zirks von Homberg, namentlich zu Holzhausen bei
Homberg, zu Rommershausen bei Jesberg, zu Rc,
senthal bei Marburg und zu Obernurf Dtc Stabei-
fenvrodukrion ansehnlich zu erhöhen. Hierdurch
wird es möglich, dem Verlaugen der Eiscnhändler
im Fulda- und Werradepartement, das Stabeiscn
von jenen Werken zu beziehen, mehr, als es bisher
geschehen konnte, abzuhelfen. Da das dort gefer,
tigle Stabeisen von vorzüglich guter Qualität und
zu jedem Gebrauch geeignet ist, so wird das Publi
kum mit dem Bemerken darauf aufmerksam gemacht,
daß Bestellungen von ganzen Fudern für Homberg
bei dem Herrn Faktor Schuchard zu Holzhausen,
für Rommershausen und Obernuf bei dem Herrn
Faktor Limpert zu Rommershausen, und für Ro
senthal bei dem Hammeraufseher Maurer zu Rosen-
thal zu machen sind.
Kalshafen am i2ten JuniuS 1812.

Berghauptmannschaft der Weserdivision.

3. Der Tapezier Johann Fislcr empfiehlt, sich mit sei
ner Arbeit bestens. Er wohnt in des Bäckermeisters

Figge Behausung Nro- 991 in der Unter-Neustadt.

q. Bei Abraham Adler in der Holländischen - Straße
Nr. 579 2 Treppen hoch ist von bester Qualität und
um billigen Preist alle Sorten weißes Linnen,
sowohl stückweise als auch im Ausschnitt zu ha
ben, als: j und V breites; auch | breites Futter,
Lumen, desgleichen gestreiftes buntes Linnen von
der besten Güte, er erbittet sich geneigten Zuspruch,

vnd schmeichelt sich eines jeden Käufers Zufrieden,
heit zu erwerben.

5. Da das in zwei halbe getheilte Loos Nr. 2474 zur
Aten Westphäl. Klaffen-Lotterie in diesen Tagen ab
handen gekommen ist, so ist bei der König!. West,
phal. Lotterie zu Braunsweig die Anzeige gemacht,
daß nur der rechtmäßige Besitzer dieses Looses den
etwanigen Gewinn auf dieses Loos zu Theil werden
kann, folglich für einen andern keinen Werth hat.

Kassel den i8tenIuny 1312.
Georg Leeser.

6. Vne Caleche bien suspendue propre pour la
ville et vóyage fabriquer a Rome, ä vendre de
suite. S’addresser a Mr. Hertz Gottbelft au Bu

reau de ¡’Entreprise des subsistances niilitaires.

Ein Wagen in sehr-gutem Stande, sowohl in der
Stadl als auch für die Reise zu gebrauchen, in
Rom verfertigt, ist zugleich zu verkaufen. Man
wendet sich an Hrn. Herz Gotthelft auf dem Bureau
der Militairischcn Verpflegungen.

7. ALouer de suite un grenier etunee'curie pour
six chevaux et rcmise dang la maison Fabricius

place royale Nro. 62*. _ . .

d\nt Stallung für 6 Pferde nebst Remise und
Boden, sogleich. Das Nähere im Hause des Hrn.
Fabricius am Königsplatz Nr. 621.

8. moderne Kaleschen, einige ein« und zwei,
spannige Korbwagen, auch verschiedene Reise- und
Stadtwagen, nebst Pferdegeschirr, sind für billige
Preise zu verkaufen. In der Elisabether,Straße
Nr. 234 das Nähere.

9. Ich habe das Hans in der Dionysiien, Straße
Nro. 372 von dem Branntweinswirth Harle gekauft.
Wer etwas daran zu fordern hat, kann sich hinnen
4 Wochen bei mir melden, widrigenfalls ich keinem
etwas gestehe. Jakob Strube.

10. Wenn eine jedoch nicht allzugroße Anzahl Herrn
in emem Prieaihaufe, in welchem man auf gutes

Essen und Billigkeit rechnen kann, zu Mittage zu
speisen, oder bas Essen dort abholenzu lassen Belie,
den trägt, so erfährt man das Nähere in der Wai,
fenhauö-Buchdruckerei.

11. In.dem in der Dionysienstraße im Kanton Ober,
staor zu Kassel an der obersten Perristraße belegenen
mit Nr. 275 versehenen vorhin Braucrschen Hause,
wird ledesmal des Nachmittags von 2 Uhr an mit

der angefangenen Verauktionirung dererzum Nach
laß der verstorbenen Mad. Brauer gehörigen Effek
ten fortgefahren, besonders aber wird bekannt ge
macht,^ daß Montag den 29. Juni außer dem Hans-
und Küchengeräth, Bett, Tisch-"und sonstigen Lei
nenzeug auch Klndungeu, noch die vorrälhigen El,
lcnwaarcn, bestehend in halbseidnen Zeugen, wol
lenen, damasten,kamcloren, baumwollenen und lei
nenen Zeugen, Tamlsen, Drogueten, Chalongs,
Raschen, Barchetten, Beiderwandten, Flanellen,
Sergen, Chalongs, Grepen, Felbel, Kafcmir, Nes,
settuchen, Boys, Multum, Biber, Schechter,
Wachstuch, wollenen Tuchen und andern Sachen,
verauktionirt werden. Nur wird bekannt gemacht,

daß die erstandenen Sachen den auf jeden Versteige-
rungstag zunächst folgenden Mittwoch und Sonn,
abend Nachmittags um 2 Uhr am nehmlichen Orte

baar bezahlt nnd abgeholt werden müssen, widri,
genfalls die erstandenen Sachen aufGefahr und Ko,
sten der Käufer, anderweit wieder ausgebote» wer,
den. Kassel den 16. Juni 1812.

Der DistnktS-Notar, Henr. Ernst Koch.
rs. Zwei wohl kondirionirte eiserne Oefen mit niSder,

nen Oberöfen sind zu verkaufen. Das Nähere im
Hornfchen Kaffeehause in der untern Karls-(Louis-)
straße Nr. 1159

iS. Zu Eröffnung uod Publikation des von dem ver
storbenen Landw rth und Töpfcrmstr. Henr. Christ. -
Stöbner und dessen Ehefrau geb. Stöbner von Nien
hagen, beim vormaligen Amt Münden errichteten
Testaments, ist Termin auf Montag den 6ten July,
Morgens n Uhr bei hiesigem Distrikts-Tribunale
angesetzt; welches sämmtlichen Erbinteressenten hier,
durch bekannt gemacht wird. Kassel den 23. Juni
i8i2. Konigl. Distrikrs-Tribunal.


